
Bad Rappenau | Babstadt | Bonfeld | Fürfeld | Grombach | Heinsheim | Obergimpern | Treschklingen | Wollenberg | Zimmerhof

18. August 2016Einzelpreis 1,00 € www.siegelsbach.de  | www.badrappenau.de

Bad Rappenau
Mitteilungsblatt der großen Kreisstadt 

und der  Gemeinde Siegelsbach 33

Freie Stellen bei der 
Stadtverwaltung
Bei der Stadt Bad Rappenau sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 
Stellen in Teilzeit zu besetzen:
- Sachbearbeiter/-in Sekretariat/Steuern
- Betreuer/-in Verlässliche Grundschule
- Fachangestellte/-r in der Stadtbücherei
- Erzieher/-in Kinderhort

Nähere Informationen im Innenteil.

Melodien und Klänge
von der Seidenstraße
Ungewöhnliche Instrumente wie Ro-
bab und Tabla kann man im Rahmen 
der Ausstellung „Natur-Inspirationen 
und Schrift-Kompositionen“ von Shila 
und M. Zalmay Mahmudzada am Diens-
tag, 23.8.2016, um 19.30 Uhr im 1. Stock 
des Wasserschlosses Bad Rappenau 
erleben. Mehr Infos in diesem Mittei-
lungsblatt.

Sommer, Sonne, Badespaß 
im Freibad Bad Rappenau
Das Bad ist für alle sonnenhungrigen 
Gäste täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet. Bei Temperaturen über  25°C 
verlängert sich die Badezeit bis 20.00 
Uhr, bei mehr als 30°C  bleibt das Bad 
bis 21.00 Uhr geöffnet. Mehr Infos unter 
www.rappsodie.info oder unter www.
badrappenau.de/Aktuelles.

Vollsperrung der Lehar-
straße in Bad Rappenau
Wegen Bauarbeiten muss die Lehar-
straße, zwischen den Einmündungen 
„Brahmsweg“ und „Von-Weber-Straße“, 
weiterhin bis voraussichtlich 26.8.2016 
voll gesperrt bleiben.
Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Die Anlieger und Verkehrsteilnehmer 
werden um Beachtung und Verständnis 
gebeten.
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Kurpark Bad Rappenau
19.- 21. August 2016

Freitag: Stimmungsvoller Lichterzauber mit Pyrotechnik-Shows
Samstag: DAS Lichterfest mit musikalischem Feuerwerk

Sonntag: Familientag – Eintritt frei!

Lichter
Fest

Mit freundlicher Unterstützung



Mitteilungen der Gemeinde

Siegelsbach
Siegelsbacher Vereine &
Einrichtungen

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Rothauspokal Sinsheim
2:0-Sieg in der Verlängerung in Eichtersheim
Bei sommerlichen Temperaturen begegneten sich zwei gleichwer-
tige Mannschaften in Eichtersheim. Wenig Torchancen auf beiden 
Seiten kamen zustande. Siegelsbach spielte oft lange Bälle, die 
aber meist zu ungenau ankamen. In der zweiten Hälfte bekamen 
wir mehr das Spiel in den Griff, doch drei hochkarätige Torchancen 
wurde leider nicht genutzt. Unsere Abwehr stand sicher und der 
gute Torhüter Matthias Gönnenwein strahlte Ruhe aus. So ging es in 
die Verlängerung. In der 92. Minute gelang P. Gläßer das 0:1 mit der 
Picke aus kurzer Entfernung. Eichtersheim warf nun alles nach vorne, 
doch unsere Abwehr bereinigte alle brenzlige Situationen. Als dann 
M. Özmen in der 114. Minute nach Balleroberung in der gegneri-
schen Hälfte eiskalt zum  0:2 einschob, war alles gelaufen. So zogen 
wir nach der Hitzeschlacht verdient in die dritte Runde ein.
Vorschau: Am Sontag, 21.8. beginnt die neue Runde mit einem 
Heimspiel gegen den alten Rivalen aus Mühlbach. Wir wünschen der 
Mannschaft und Spielertrainer D. Roth viel Erfolg.
Spielbeginn Reserve: 13.45 Uhr
Spielbeginn 1. Mannschaft: 15.30 Uhr
Allen Gästen und Helfern, die uns beim Dorffest unterstützt haben 
sagen wir vielen Dank.

REDAKTIONELLE BEITRÄGE 
für Siegelsbach müssen montags bis 12.00 Uhr 
über das online-System

www.artikelstar.de 
erfasst werden. 
Bei Fragen zum redaktionellen Teil wenden Sie sich bitte an die Stadt 
Bad Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/922-122, 
Fax 07264/922-171, E-Mail: mitteilungsblatt@badrappenau.de
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Der ideale Hund:

Er nimmt sein „Geschäft“ 
wieder mit...

Sollte Ihr Hund 
das nicht können, 
müssen SIE 
dafür sorgen!

ACHTUNG:
Richtiges Verhalten

im Brandfall
Jährlich sterben in der Bundesrepublik etwa 600 
Menschen an Folgen von Verbrennungen oder er-
sticken im Brandrauch, 6.000 werden dadurch ver-
letzt. 
Die Höhe der Brandschäden erreicht inzwischen fast 
3,5 Mrd. Euro, mit steigender Tendenz. Ein Großteil 
dieser schlimmen Ereignisse entsteht durch Un-
achtsamkeit und wird oft durch Unwissenheit noch 
schlimmer. Die Feuerwehr informiert darum über das 
richtige Verhalten im Brandfall.

Gehen Sie im Brand- oder Unglücksfall immer in der 
Reihenfolge

•	 retten
•	 alarmieren
•	 löschen

vor.

Und bleiben Sie ruhig!

Bringen Sie sich und andere gefährdete Personen in 
Sicherheit. Fenster und Türen schließen. Ist wegen 
Rauch und Feuer ein gefahrloser Weg ins Freie nicht 
mehr möglich, bleiben Sie im Zimmer. Machen Sie 
sich am Fenster bemerkbar. Warten Sie die Ankunft 
der Feuerwehr ab und folgen Sie deren Anweisun-
gen.

Alarmieren Sie die Feuerwehr
über den Notruf 112.

Beachten Sie bei der Alarmierung folgendes Sche-
ma:

•	 Wer	ruft	an? (Name, Adresse)
•	 Was	ist	passiert? (Feuer, Unfall)
•	 Wo	ist	etwas	passiert? 
 (Ort, Straße, Hausnummer, Geschoss)
•	 Wie	viele	Verletzte?
•	 Warten	auf	Fragen!

Nehmen Sie die Brandbekämpfung erst nach der 
Rettung gefährdeter Menschen und der Alarmierung 
der Feuerwehr auf. Gehen Sie beim Löschen kein 
Risiko ein. Es sollte ausschließlich Wasser oder ein 
Feuerlöscher verwendet werden. Bei Kleinbränden 
kann man das Feuer schon oft mit einer Decke er-
sticken. Fett- und Ölbrände dürfen niemals mit Was-
ser gelöscht werden!

Notruf 112

EINE	INFORMATION	IHRER	FEUERWEHR


